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A N F R A G E von Barbara Steinemann (SVP, Regensdorf), Linda Camenisch (FDP,  

Wallisellen) und Cornelia Keller (BDP, Gossau) 
 
betreffend Familiennachzug in den Sozialstaat  
________________________________________________________________________ 

In fast allen 171 Gemeinden im Kanton steigt die Belastung durch die Sozialhilfe und die Er-
gänzungsleistungen. In der Schweiz erhalten auch dauernd sozialhilfeabhängige Ausländer 
das Recht, Familienangehörige zuziehen zu lassen. Die durch Familiennachzug Zugewan-
derten belasten dann entsprechend zusätzlich die öffentlichen Kassen. 

In diesem Zusammenhang ersuchen wir den Regierungsrat um die Beantwortung der fol-
genden Fragen: 

1. Wie ist die Praxis des Migrationsamtes des Kantons Zürich bezüglich Familiennach-
zugs von sozialhilfeabhängigen Ausländern? (Bitte u.a. um eine tabellarische Über-
sicht der einzelnen Aufenthaltsstatus und deren Recht auf Familiennachzug.) 

2. Wie viele ausländische Personen sind im Kanton Zürich in den Jahren 2008 - 2012 via 
Familiennachzug nachgezogen worden, wobei der Gesuchsteller Sozialhilfeempfän-
ger war? 

3. Wie viele ausländische Personen sind im Kanton Zürich in den Jahren 2008 - 2012 via 
Familiennachzug nachgezogen worden, wobei der Gesuchsteller IV-Empfänger war? 

4. Wie viele ausländische Sozialhilfeempfänger stellten im Kanton Zürich in den Jahren 
2008 - 2012 für Ehepartner, Angehörige und/oder Kinder ein Gesuch um Familiennach-
zug, das bewilligt oder verweigert wurde? 
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